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Die Rückkehr

Von BluejayPrime

Kapitel 8: Jake

„Jake, was geht hier vor sich?“
Mein Vater war sichtlich nicht erfreut die Situation.
„Wer sind diese Leute, und warum sind wir auf einer Art Raumstation? Warum faselt
Tom etwas von ‚andalitischen Banditen’ und ‚dem Ende der Menschheit, die wir
kennen’?“
Ich seufzte leise.
Offenbar war Elfangor clever genug gewesen, die überlebenden Menschen nur von
Andaliten in menschlicher Gestalt betreuen zu lassen.
„Was ist ein Andalit?“, fragte Jordan mit großen Augen.
„Sie sind unsere Freunde.“, sagte Rachel mit einem Lächeln, „Tobias’ Vater ist ein
Andalit, nicht wahr, Tobias?“
Tobias grinste schwach und nickte.
Rachel lächelte noch etwas breiter und nahm wieder Tobias’ Hand.
„Sie sind... Mum, Dad, ihr kennt doch alle ‚Unheimliche Begegnung der Dritten Art’,
nicht wahr?“
Dad wandte sich Rachel zu.
Dem Ausdruck auf seinem Gesicht zufolge hielt er seine Nichte für vollkommen
übergeschnappt.
„Stellt euch einfach vor, dass die Erde von bösartigen Aliens angegriffen wird. Die
Andaliten sind die guten Aliens, die uns beschützen.“
Dan, Rachels Vater, hob eine Augenbraue.
„Was soll das heißen, Aliens? Grüne Männchen?“
„Eher blaue.“, sagte Tobias, und ohne, dass wir etwas dagegen tun konnten, fingen wir
drei an zu lachen.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

<Hier bin ich. Ich bin hier. Mein Leben geht zu Ende. Wenn du mich hörst... komm. Wenn
du mich hörst... komm.>
Diese Stimme... sie stößt etwas in meinem Gedächtnis an.
Etwas wichtiges.
Aber mir will partout nicht einfallen, was.
<Wenn du mich hörst... komm.>
Zitternd schrecke ich aus dem Schlaf hoch und spüre erneut Tränen auf meinen Wangen.
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Ich weiß, ich muss mich erinnern.
Aber es geht nicht.
Ich will nicht.

Lustlos schalte ich in den Nachrichten des Spätfernsehens herum.
Nichts, was mich ablenken könnte von den Horrorvisionen, die seit ein paar Tagen in
meinem Kopf herumspuken.
Vielleicht sollte ich tatsächlich mal einen Therapeuten aufsuchen...
Alan, alter Junge, die ganze Programmiererei macht dich langsam kirre im Kopf.
Aliens, die planen, die Erde zu erobern, und dramatische Weltraumschlachten...
„So ein Schwachsinn!“, knurre ich und will weiterschalten, doch etwas auf dem Bildschirm
reißt meine Aufmerksamkeit an sich.
Irgendein alter Spinner hat ein Stück Treibgut gefunden, und dahinein sind seltsame
Zeichen eingraviert.
Die Kamera zoomt darauf zu, und wie von selbst drücken meine Finger die Pausetaste,
als sie in Großaufnahme auf dem Bildschirm zu sehen sind.
Das Bild erstarrt.
„Was zum...“, murmele ich.
Die Zeichen kommen mir eigenartig vertraut vor.
„Al... Al Fangor?“
Al... Elfangor!
Urplötzlich strömen Bilder auf mich ein, Erinnerungen, an Loren, Aximili und Matt...
Ich bin Elfangor!
Und da draußen im Meer ist Aximili, und er braucht meine Hilfe!
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